
Zusammenfassung des Monatstreffens am 18. Februar 2015 

 

Vorgesehene Tagesordnung: 

 

1. Aktuelle Informationen – auch aus dem KV 

2. Organisation der Infoveranstaltung am 27.2. – Neophyten 

3. Organisation des Obstbaumschnittkurses am 14.3. 

4. Festlegung der Arbeitseinsätze 

5. allgemeine Aussprache 

 

Zu Pkt. 1: 

 Bernd S. und Werner B. berichten über den Uhu-Nachweis in Lichtenberg. 

 Günter G. berichtet über die Satzungsänderung zum Bebauungsplan „Steinau Nord“ 

(s.u.) 

 Bernd S. berichtet aus dem Kreisverband und stellt Informationsmaterial und neue 

Beitrittsformulare vor. 

 

Nach ausführlicher Diskussion wird einvernehmlich entschieden, dass sich die NABU-

Gruppe mit der Ausweitung der Ortsgrenze und damit mit der Legalisierung illegaler 

Eingriffe in Natur und Landschaft befassen soll. 

 

Zu Pkt. 2: 

Folgende Vereinbarungen werden getroffen: 

 Bernd S. wird die Leinwand holen und am Freitagabend wieder zurück bringen. 

 Werner B. wird den Hausmeister des Bürgerhauses, Herrn Gg. Schuchmann, bitten, 

am Freitag um 18.30 Uhr zur Halle zu kommen und die Leute einzuweisen. 

 Wally Sch., Gottfried V. und Bernd S. werden anwesend sein. 

 Wally Sch. wird für Getränke sorgen. 

 Beamer, Laptop und evtl. ein Präsent für die Referentin – darum soll sich  

Raimund S.  kümmern. Auch soll er die Begrüßung und Moderation übernehmen. 

 

Zu Pkt. 3: 

Die Organisation des Obstbaum-Schnittlehrganges wird Raimund S. übernehmen. In die 

Teilnehmerliste haben sich bisher 7 „sichere“ und 2 „unsichere“ NABU-Mitglieder 

eingetragen. 

Der Lehrgang soll um 9.00 Uhr beginnen und auf dem NABU-Gelände am Gaßnersberg 

durchgeführt werden.  Weitere Einzelheiten wird Raimund S. den angemeldeten Personen 

mitteilen. Insgesamt stehen max. 15 Plätze zur Verfügung.   

 

Zu Pkt. 4: 

 Den Krötenzaun vor Nonrod werden Werner B. und Bernd S. reparieren. Ebenso 

werden sie den Obstbaumschnitt im Kindergarten durchführen. 

 Die Organisation der Wandersicherung der Kröten wird Reiner P. wieder übernehmen. 

 Die anstehenden Schnittarbeiten im Kirchgarten und an den Amphibienteichen sollen 

jeweils an den beiden Samstagen, dem 21.3. und 28.3., durchgeführt werden. 

 

Zu Pkt. 5: 

 Für die Handy-Aktion gibt es demnächst eine Zwischenbilanz von Jan Sch., deren 

Ergebnisse auch veröffentlicht werden sollen. 

 Werner B. informiert über die anstehende „Image-Kampagne“ des Bundesverbandes. 
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 Ausführlich wird über Sicherung der Wasserschutzzonen in der Gemarkung 

Fischbachtal gesprochen; hier erscheint Klärungsbedarf. 

 

 

 

Niedernhausen, den 20.2.2015 

 

Gez. Werner Bert 


